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Botschaft 
Baureglement der Stadt Weinfelden, Teilrevision 2026 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Seit dem 1. September 2019 gelten das aktuelle Baureglement (BauR) und der Zonenplan. Sie bilden zentrale 
Instrumente, welche aus der von 2014 bis 2018 dauernden Revision der Ortsplanung resultierten. Mit 
Entscheid Nr. 34 vom 29. Mai 2019 genehmigte das Departement für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau 
(DBU) diese und weitere Planungsinstrumente. Von der Genehmigung ausgeschlossen wurden indes vier 
Bestimmungen des Baureglements. Deren zwei sind nicht zu überarbeiten, da gemäss DBU die Regelungen 
im übergeordneten Recht abschliessend sind. Hingegen sind die Bestimmungen betreffend höhere Häuser 
(seinerzeitiger Art. 32) und Hochhäuser (Art. 33) neu zu erarbeiten. 

1 Grundsätzliches 

Das stetige Wachstum von Weinfelden führt dazu, dass planerische oder bauliche Entwicklungen vermehrt 
kritische Reaktionen auslösen. Dies wird zum Anlass genommen, einige grundsätzliche raumplanerische 
Aspekte festzuhalten, um Verständnis für Randbedingungen, aber auch für Sachzwänge zu wecken. 
 
Im Rahmen der Ortsplanung 2014 bis 2018 definierte die mit der Revision betraute Kommission ein raum-
planerisches Leitbild. Dieses umfasst unter anderem folgende Grundsätze: 
- Das angestrebte moderate Bevölkerungswachstum (ca. 1 %) wird durch eine gezielte Innenentwicklung 

und haushälterische Bodennutzung im bestehenden Siedlungsgebiet gewährleistet. 
- Für die Umsetzung der Innenentwicklung und einer Zentrumsaufwertung wird die Gemeinde eine aktive 

Rolle einnehmen. 
- Das Wachstum ist prioritär in Gebieten, die eine gute ÖV-Erschliessung mit LV-Anbindung aufweisen, 

umzusetzen. 
- Dorf zur ländlichen Kleinstadt entwickeln, damit die Funktion des kantonalen Zentrums gestärkt wird. 
 
Schwerpunkte der Revision bildeten also Innenentwicklung und Verdichtung. Mit verschiedenen Massnah-
men in Baureglement und Zonenplan wurden diese Grundsätze umgesetzt. Zu nennen sind: 
- Verschiedene Aufzonungen 
- Einführung neuer Bauzonen (z.B. Wohnzonen W4 und W5) 
- Festlegung von Mindesthöhen in verschiedenen Bauzonen 
- Definition von Potentialgebieten für höhere Häuser / Hochhäuser 
 
Aus verschiedenen Gründen war die Ausscheidung von neuen Wohnzonen kein Thema dieser Revision.  
 
Nun war und ist Weinfelden nicht frei bezüglich Definition von Vorschriften oder Zielen im Planungs- und 
Baubereich. Kommunale Planungen müssen im Einklang mit übergeordneten Planungsinstrumenten stehen. 
An erster Stelle zu nennen ist der Kantonale Richtplan (KRP), mittels welchem der Kanton umfassend Einfluss 
auf kommunale Richt- und Nutzungsplanungen nimmt.  
 
Beispielhaft wird auf das Kapitel "0. Raumkonzept" des KRP verwiesen. Darin ist beispielsweise festgehalten: 
"Das Siedlungswachstum wird verstärkt auf den Urbanen Raum und die Agglomerationen ausgerichtet, und 
eine qualitativ hochwertige Siedlungsentwicklung nach innen wird gefördert." (Planungsgrundsatz 0.2 D). 
Weinfelden als eines der sechs kantonalen Zentren gehört dem urbanen Raum an. 
 
In der Festsetzung 0.3 D findet sich folgende Aussage: "Der Grossteil des Wachstums soll im Urbanen Raum 
aufgefangen werden (Orientierungswert: 65 % des gesamten Wachstums)."  
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Baureglement und Zonenplan 2019 der Stadt Weinfelden stehen im Einklang mit diesen Vorgaben. Die 
beispielhaft zitierten KRP-Inhalte zeigen, wo aus Sicht des Kantons das Wachstum stattfinden soll. Dem trug 
die Revision 2014 bis 2018 Rechnung. Sie soll nun zum Abschluss gebracht werden, indem heute fehlende 
Regelungen für höhere Häuser (Gebäude bis 30 m Höhe) und für Hochhäuser (Gebäude ab 30 m Höhe) im 
BauR festgelegt werden. 

2 Ausgangslage 

Höhere Häuser und Hochhäuser 
Im BauR Weinfelden fehlen aktuell Bestimmungen zu höheren Häusern und Hochhäusern, nachdem diese 
mit der DBU-Genehmigung der revidierten Ortsplanung von 2019 ausgeklammert worden sind. 
 
Das im Rahmen der Ortsplanungsrevision erarbeitete Konzept "höhere Häuser / Hochhäuser" von 2017 
wurde vom Stadtrat erlassen und bildet weiterhin die massgebende Grundlage. Die mit der Revision betraute 
Kommission schlug geeignete Flächen vor, überprüfte diese und beurteilte danach das vom beauftragten 
Raumplaner erarbeitete Konzept. Auf dieser Grundlage basiert der Plan "Eignungsgebiete für höher Häuser 
und Hochhausstandorte". Für das BauR wurde der neue Artikel 32 ausgearbeitet. Zusammen mit dem vorer-
wähnten Plan werden so die nötigen Bestimmungen für die Realisierung von höheren Häusern oder 
Hochhäusern geschaffen. 
 
Weitere Bestimmungen im Baureglement 
Nach mehreren Jahren praktischer Anwendung zeigen sich einige kleinere Mängel im BauR. Sie sollen im 
Rahmen dieser ohnehin nötigen Revision behoben werden. Berührt davon sind primär Höhenvorschriften 
und die Bestimmungen zu Nebennutzflächen. 
 
Anpassungen des Richtplans 
Der Richtplan Siedlung | Natur und Landschaft und der zugehörige Richtplantext ("Gebiete mit Erneuerungs- 
und Verdichtungspotential / Nr. S2") wurden überarbeitet. Die Eignungsgebiete werden im Richtplan eben-
falls dargestellt. So werden die Planungsinstrumente in Einklang gebracht. Die Revision des Richtplans liegt in 
der Kompetenz des Stadtrates. Er ist, wie auch BauR und Zonenplan, dem DBU zur Genehmigung zu 
unterbreiten. 

3 Die Instrumente und die Neuregelungen im Detail 

 
a) höhere Häuser / Hochhäuser 
 
 Mit dem Richtplan 2019 wurde das Konzept «höhere Häuser / Hochhäuser» öffentlich bekannt ge-

macht. Dieses bildete damals die Grundlage für die folgenden, nicht genehmigten Bestimmungen 
(durchgestrichen) des Baureglements 2019 (kursiv: übernommen aus Planungs- und Baugesetze; PBG/ 
Verordnung zum Planungs- und Baugesetz; PBV):  

 
 Art. 32 Höhere Häuser 
 1 Höhere Häuser sind Gebäude, welche das Höhenmass der Regelbauweise um mehr als 3.20 m oder um 

mehr als ein Vollgeschoss überschreiten und eine Gesamthöhe von mindestens 17 m und maximal 30 m 
einhalten. 
2 Für höhere Häuser gehört zur Baureife ein Gestaltungsplan. 
3 Der Richtplan bezeichnet die Gebiete, in welchen die Errichtung von höheren Häusern vorgesehen ist. 
4 Der Gemeinderat kann zur Sicherung einer inhaltlich genügenden Qualität der Gestaltungspläne 
Modelle oder Wettbewerbsverfahren verlangen. 

 
Art. 33 Hochhäuser 
1 Hochhäuser sind Gebäude, deren Gesamthöhe 30 m überschreitet. 
2 Bei Hochhäusern darf der Schattenwurf die Nachbarschaft nicht wesentlich beeinträchtigen. 
3 Für Hochhäuser gehört zur Baureife ein Gestaltungsplan. 
4 Der Richtplan bezeichnet die Gebiete, in welchen die Errichtung von Hochhäusern vorgesehen ist. 
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5 Der Gemeinderat kann zur Sicherung einer inhaltlich genügenden Qualität der Gestaltungspläne 
Modelle oder Wettbewerbsverfahren verlangen. 

 
Die grundsätzliche Frage, dass in der Stadt Weinfelden Gebiete und Rechtsgrundlagen für höhere 
Häuser/Hochhäuser geschaffen werden soll, ist insbesondere mit den vom DBU genehmigten Art. 32 
Abs. 1 und 33 Abs. 2 BauR rechtskräftig geklärt worden. Die Nichtgenehmigung von Teilen der Art. 32 
und 33 BauR begründete das DBU im Wesentlichen wie folgt: «Darüber hinaus fehlt jedoch eine 
Bestimmung, welche die Anforderungen an die Erstellung von Höheren Häusern/Hochhäusern 
grundeigentümerverbindlich regelt (§ 18 Abs. 1 Ziff. 9 PBG).» Deshalb wurde die Stadt angewiesen, dies 
nachzuholen und die Anforderungen an die Erstellung solcher Bauten im Sinne von § 18 Abs. 1 Ziff. 9 
PBG grundeigentümerverbindlich zu regeln. 

 
Hierfür wird die nachfolgende Neufassung vorgelegt. Darin sind die bisherigen Art. 32 und 33 zusam-
mengefasst und überarbeitet. Kursive Passagen sind unverändert aus dem kantonalen Recht übernom-
men; unterstrichene Passagen bilden die Neuregelung ab: 

 
Art. 32 Höhere Häuser und Hochhäuser 
1 Höhere Häuser sind Gebäude, welche das Höhenmass der Regelbauweise um mehr als 3.20 m oder um 
mehr als ein Vollgeschoss überschreiten und eine Gesamthöhe von mindestens 17 m und maximal 30 m 
einhalten. Hochhäuser sind Gebäude, deren Gesamthöhe 30 m überschreitet. 
2 Bei Hochhäusern darf der Schattenwurf die Nachbarschaft nicht wesentlich beeinträchtigen. 
3 Für höhere Häuser und Hochhäuser gehört zur Baureife ein Gestaltungsplan. 
4 Für die Errichtung von höheren Häusern und Hochhäusern sind in einem Konzept mindestens die 
Gebiete (Standorte), die allenfalls erforderliche Reihenfolge der Verwirklichung (Etappierung) sowie die 
ortsbezogene, maximal zulässige vertikale Ausdehnung und die lokalen städtebaulichen und architek-
tonischen Anforderungen auszuweisen. 
5 Der Plan Eignungsgebiete für höhere Häuser und Hochhausstandorte vom 27. Oktober 2022 bildet die 
verbindliche Grundlage für die Ausarbeitung der Gestaltungspläne. 
6 Zur Sicherung einer inhaltlich genügenden Qualität der Gestaltungspläne sind bei Gesamthöhen ab 22 
m die architektonischen und städtebaulichen Grundlagen in einem Varianzverfahren zu entwickeln und 
mittels Modellen oder 3-D Visualisierungen aufzuzeigen. 

 
 Mit diesem neuen Vorschlag wird im BauR eine eigentümerverbindliche Definition von Anforderungen 

festgelegt. Dazu gehört auch der Plan «Eignungsgebiete für höhere Häuser und Hochhausstandorte». Er 
umfasst die für höhere Häuser resp. Hochhäuser geeigneten Gebiete. Der Plan basiert auf dem Konzept 
«Höhere Häuser / Hochhäuser» von 2017 und ergibt mit dem neuen Art. 32 BauR eine rechtsgenügliche 
Lösung. Nicht alle Potenzialgebiete sind im Plan «Eignungsgebiete» enthalten. Aus folgenden Gründen 
wurde darauf verzichtet, diese Gebiete festzusetzen: 
 

 Gebiete B – Bannau und C – Undertuure: Bereits mit dem Konzept wurde hier die Eignung für höhere 
Häuser oder für Hochhäuser verneint, weil dies für die gebaute Umgebung und das Ortsbild als 
unverträglich beurteilt wurde. Diese Betrachtung gilt weiterhin. 

 
 Gebiet G – Zentrum: Einerseits wurden mit dem Zonenplan 2019 wesentliche Teile in die WAZ5 

aufgezont, andererseits ist neu partiell die Gestaltungsplanpflicht festgelegt. Auch hier sprechen die 
Bebauungshöhe der Umgebung und das Ortsbild gegen grössere Höhen. 

 
 Die übrigen sieben Potenzialflächen gemäss diesem Konzept werden im Plan «Eignungsgebiete» 

ausgewiesen. Der Plan weist folgende Flächen aus: 
1 Roos (höhere Häuser): Gebiet umfasst von Frauenfelder-, Lager-, Walkestrasse, Teil Unterthuren-

quartier, West- und Dunantstrasse 
2 "Walki, Gewerbe West" (höhere Häuser): Gebiet umfasst von Brunnenwiesenstrase, Anschlussgleis 

Model AG, Bleichestrasse, Areal Mühlen Meyerhans und Kreis Wasserbau sowie Zelgli-
/Dunantstrasse 

3 "Mühle" (Hochhäuser): Teilflächen Mühlen Meyerhans und Parzelle 1374 
4 "Sangenfeld West": umfasst im Wesentlichen die Flächen der Gestaltungspläne "Sangenfeld West" 

und "Thurland" 
5 "Feldhof" (höhere Häuser): Flächen im Feldhof-Gebiet, welche der Wohn- und Arbeitszone WA5 

angehören 
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6 "Gontershofen" (höhere Häuser): Gebiet umgrenzt von Kreuzlingerstrasse, Bahnlinie, Bauzonen-
rand und Langwiesenstrasse im Osten, Amriswilerstrasse sowie Neugut-Quartier bis Brauereistrasse 
im Westen 

7 "BBZ" (höhere Häuser): Flächen zwischen Schützen-, Industrie-, Paul-Reinhart-, Bleiche-, Falken- 
und Feststrasse 

 
Für die Gebiete Nrn. 4 sowie teilweise 2, 6 und 7 bestehen Beschränkungen in dem Sinne, dass höhere 
Häuser nur bis zu 25 m Höhe zulässig sind. Diese Beschränkungen resultieren im Wesentlichen aus 
ortsbaulichen Überlegungen. 

 
 Für Eigentümer/Projektentwickler bedeutet die Neuregelung, dass höhere Häuser/Hochhäuser nur in den 
Eignungsgebieten zulässig sind, dass bei Gesamthöhen ab 22 m ein Varianzverfahren (z.B. 
Architekturwettbewerb) nötig und ein Gestaltungsplan auszuarbeiten ist.  

 
b) Art. 5 Masstabelle 
 
 Die Höhenmasse im Weinfelder BauR sind in Art. 5 festgelegt. Für Flachdachbauten gilt die Fassaden-

höhe, für Schrägdachbauten die trauf- und die giebelseitige Fassadenhöhe. Gemäss den geltenden 
Festlegungen sind die Höhen wie folgt zu messen: 

  
 Zu beachten ist, dass bei Flachdachbauten die obersten 2.50 m nur mit Attikageschossen gemäss § 29 

PBV bebaubar sind. Die Anzahl Geschosse ist im Baureglement 2019 nicht von Bedeutung. Wenn unter 
Einhaltung der Fassadenhöhe und der weiteren Vorschriften beispielsweise in der WAZ5 sechs Vollge-
schosse plus Attika realisierbar sind, dann ist dies zulässig. 

 
 Zur Vermeidung von eingeschossigen Bauten, welche übermässig Bauland verschwenden, wurde im 

BauR 2019 auch eine Mindesthöhe definiert. Diese ist gemäss Fussnote 5) in Art. 5 bei mehr als 2/3 der 
Gebäudefläche innerhalb der projizierten Fassadenlinie einzuhalten.  

 
 Diese Festlegung führte in der Praxis wiederholt zu Problemen. So ist einerseits die Erreichung der Min-

desthöhe auf 2/3 der massgebenden Gebäudegrundfläche nicht immer ohne weiteres möglich. Insbe-
sondere dann nicht, wenn auf den Bau eines Attikageschosses verzichtet werden soll. In der Praxis zeigte 
sich ausserdem, dass der Unterschied zwischen der minimalen und maximalen Fassadenhöhe zu gering 
ist. Diese Problematik tritt insbesondere eben dann auf, wenn auf den Bau eines Attikageschosses 
verzichtet werden soll, da jeweils die obersten 2.5 m der festgelegten Fassadenhöhe (FH) nur beim Bau 
eines Attikageschosses gem. § 29 PBV bebaubar sind. Die zulässigen Fassadenhöhen für Flach-
dachbauten ohne Attika müssen sich aufgrund der aktuellen Regelung somit innerhalb eines Höhenbe-
reichs von lediglich 50 cm bewegen, was aufgrund der Geländetopographie oder auch aus Gründen des 
Objektschutzes (beispielsweise Höherlegung des Erdgeschosses) immer wieder für Probleme sorgt. 
Kurzum: Aus heutiger Sicht ist die Mindesthöhe zu hoch angesetzt. 

 
Daraus resultieren Ergebnisse wie das Folgende. In der Darstellung links ist es mit den heute gültigen 
Regelungen und dem entsprechenden Spielraum (rot eingefärbt) dargestellt, in der Darstellung rechts ist 
die Wirkung der geplanten Neuregelung für ein Objekt in der WAZ 4 aufgezeigt: 
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Dieser Vorschlag schafft mehr Freiraum für Architekten, ohne dass deswegen das Ziel der haushälteri-
schen Bodennutzung und die Vermeidung von flächenintensiven, eingeschossigen Bauten ausgehöhlt 
würde. Insbesondere müssten dann weniger Ausnahmen wegen der Unterschreitung der Mindesthöhe 
erteilt werden. In den Wohnzonen W2a, W2b, der Dorfzone D2, den Arbeitszonen Gewerbe AG und 
Industrie AI sowie in der öffentlichen, der Freizeit-, der Freihalte- und der Landwirtschaftszone sind 
bisher keine Mindesthöhen festgelegt. Dies soll auch künftig der Fall sein. 

 
Weiter soll die Fussnote 2) a. ergänzt werden: In den Arbeitszonen und der Zone für öffentliche Bauten 
und Anlagen soll die Vorgabe, wonach die obersten 2.50 m nur für Attikageschosse genutzt werden 
können, nicht wirksam sein, weil in solchen Zonen in aller Regel keine Attikageschosse realisiert werden.  

 
Mit einer neuen Fussnote 2) d. soll folgendes ermöglicht werden: «Offene Brüstungen und Geländer 
(Absturzsicherungen) auf nicht begehbaren Flachdächern, die um das Mass ihrer Höhe gegenüber der 
Fassadenflucht des darunterliegenden Geschosses zurückspringen, werden bei der Fassadenhöhe nicht 
mitgemessen.» Damit wird beispielsweise die Realisierung eines Geländers etwa für eine PV-Anlage auf 
einem bestehenden Gebäude möglich, ohne dass dies zu einer Überschreitung der Höhe führt. 

 
Korrigiert wird der Querverweis in Fussnote 2) c., welcher Bauten mit Pultdächern in Hanglagen regelt: 
Korrekt ist der Verweis auf Art. 27 BauR, nicht Art. 26 BauR. 

 
c) Art. 28 Parkierung für Fahrzeuge 
 
 In Art. 28 Abs. 1 BauR soll die Bezeichnung des Reglements korrekt auf die seit März 2023 geltende 

Neufassung angepasst werden. Es erfolgen keine materiellen Änderungen. 
 
d) Art. 34 Nebennutzflächen 
 
 Art. 34 BauR lautet aktuell wie folgt: 

«Bei Wohnungen sind mindestens 6 % der Geschossfläche als gut zugängliche Nebennutzflächen zu 
realisieren.» 

 
 Diese Bestimmung erwies sich in der Praxis als ungenügend. Antrieb für diese Festlegung war, dass die 

neuen Dichteregelungen den Druck auf Abstellflächen in Wohnungen/Mehrfamilienhäusern erhöhen. 
Solche Flächen/Räume zählen heute zur Geschossfläche. Es liegt im Interesse des Bauherrn, solche Flä-
chen möglichst klein zu halten. Bei grösseren Überbauungen können minimal dimensionierte Abstell-
räume schnell dazu führen, dass zusätzliche Wohneinheiten auf Kosten genügender Abstellräume 
realisierbar werden. Deshalb wurde die oben erwähnte Bestimmung eingeführt. Nun zeigt sich, dass 
öfters Diskussionen entstehen, ob die Flächen von Tiefgaragen bei dieser Berechnung auch 
einzubeziehen sind. Diese zählen als Nebennutzflächen ebenfalls zur Geschossfläche. Dies ist keinesfalls 
die Idee dieser Bestimmung, denn im Extremfall kann die Fläche der Tiefgarage alleine 6 % oder mehr 
der gesamten Geschossfläche betragen. Deshalb soll dieser Artikel wie folgt neu formuliert werden: 
«Bei Wohnungen sind mindestens 6 % der Geschossfläche als gut zugängliche Nebennutzflächen in 
Form von Keller-, Estrich- oder Abstellräumen zu realisieren. Sowohl bei der Berechnung der 
massgebenden Geschossfläche wie auch als Nebennutzflächen nicht anrechenbar sind Einstellräume für 
Fahrzeuge.» 
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Mit dieser neuen Formulierung soll vermieden werden, dass einerseits Tiefgaragen als Nachweis der ge-
forderten Nebennutzflächen ausgewiesen werden. Andererseits wird damit aber auch statuiert, dass 
Tiefgaragen-Flächen nicht Teil der Berechnungsbasis bilden; für diese Flächen müssen also keine Keller-, 
Estrich- oder Abstellräume bereitgestellt werden. 

 
Beispiel bisherige / neue Regelung im Vergleich: 

  bisherige Regelung neue Regelung 
Geschossfläche inkl. Tiefgarage 2'000 m² 
Geschossfläche exkl. Tiefgarage  1'500 m²  
6 % Keller-, Estrich-, Abstellräume 120 m² 90 m² 

  ➔ Tiefgarage kann ange- ➔ Tiefgarage kann nicht  
  rechnet werden. Keine angerechnet werden. Ab- 
  Abstellräume erforderlich. stellräume sind zu erstellen. 
 
e) Redaktionelle Anpassungen 
 
 Im Zuge der Bearbeitung wurden Begrifflichkeiten angepasst. Namentlich wird der Begriff Gemeinderat 

durch Stadtrat respektive Gemeinde durch Stadt ersetzt. 
 
Zusammenfassung 
 
Die Revision des Baureglements umfasst folgende Änderungen:  
- Art. 5 «Masstabelle»: Anpassung der Regelung der Mindesthöhen; Ergänzung der Fussnote 2) a. (keine 

Attika-Vorgaben für Arbeitszonen und Zone für öffentliche Bauten und Anlagen) und neue Fussnote 2) 
d. (Zulässigkeit von offenen Brüstungen auf nicht begehbaren Flachdächern); Korrektur falscher 
Querverweis in Fussnote 2) c. 

- Art. 28 «Parkierung für Fahrzeuge»: redaktionelle Korrektur («Reglement über die Abstellplätze für 
Motorfahrzeuge») 

- Art. 32 «Höhere Häuser und Hochhäuser»: Neue Fassung zur grundeigentümerverbindlichen Regelung 
der Anforderungen an derartige Projekte; Zusammenfassung der nicht genehmigten Art. 32 und 33; 
mitsamt zugehörigem, eigentümerverbindlichem Plan «Eignungsgebiete» 

- Art. 34 «Nebennutzflächen»: Präzisierung der Bestimmung in dem Sinne, dass Flächen von Fahrzeug-
Abstellräumen bei der Berechnung der nötigen Nebennutzflächen nicht anrechenbar sind. 

- Redaktionelle Anpassungen (primär Ersatz Begriff Gemeinde durch Stadt) 

4 Vorprüfung 

Die Inhalte dieser Revision wurden der zuständigen Stelle des Kantons zur Vorprüfung im Sinne von § 11 
Planungs- und Baugesetz (PBG) unterbreitet. Vorprüfungen dienen der Klärung der Genehmigungsfähigkeit 
des ausgearbeiteten Revisionsinhalts.  
 
Mit Stellungnahme vom 25. August 2023 hält das kantonale Amt für Raumentwicklung fest: "Sofern die 
vorgängig aufgeführten Hinweise beachtet werden, kann für die Vorlage eine Genehmigung in Aussicht 
gestellt werden." Gleichwohl enthält diese Stellungnahme einen zu erwähnenden Kritikpunkt: Angeregt 
wurde eine wesentliche Vertiefung der Planungsgrundlagen in Form von konkreten Aussagen zu Lage, 
Höhen und Definition architektonischer und ortsbaulicher Anforderungen von höheren Häusern und 
Hochhäusern.  
 
Auf Grundlage dieses Berichts bearbeitete die Raumplanungskommission unter Beizug eines unabhängigen 
externen Raumplaners das Thema weiter. Für die Regelung des Themas höhere Häuser / Hochhäuser standen 
zwei Varianten zur Diskussion: Entweder werden BauR und Richtplan (Teil Siedlung) in Einklang gebracht 
und festgelegt, ab welcher Höhe Varianzverfahren vorzusehen sind. Die geeigneten Gebiete werden in 
einem eigentümerverbindlichen Plan festgelegt. Oder es wird eine detaillierte Hochhausstudie in Auftrag 
gegeben, welche wohl alle Ansprüche der involvierten kantonalen Ämter abdecken könnte. Sie ist aber 
finanziell und zeitlich deutlich aufwändiger. Auch führt ein solches Ergebnis zu sehr detaillierten 
Anforderungen, welche für die ohnehin nötigen Varianzverfahren hinderlich sein könnten. Und schliesslich 
besteht das Risiko, dass eine solche Studie als nicht mehr aktuell angesehen wird, wenn zu einem späteren 
Zeitpunkt Projekte ausgearbeitet werden.  
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Die Kommission und anschliessend der Stadtrat haben sich, wie vom DBU im Vorprüfungsbericht gefordert, 
in grundsätzlicher Weise damit auseinandergesetzt und sich aus den genannten Gründen für die erste 
Variante ausgesprochen. 
 
Dieser Entscheid fiel unter anderem auch deshalb, weil das Baureglement der Stadt Amriswil eine praktisch 
identische Regelung wie die vom Stadtrat vorgesehene enthält. Dieses Baureglement wurde vom DBU im Juli 
2021 genehmigt und durch die Stadt Amriswil auf den 1. September 2021 in Kraft gesetzt. Der Stadtrat ist 
nach wie vor der Ansicht, dass die zweifellos notwendigen Qualitäten, welche Überbauungen mit höheren 
Häusern oder Hochhäusern aufweisen müssen, in Varianzverfahren zielführend erarbeitet und mittels der 
zwingend erforderlichen Gestaltungsplanungen verbindlich gesichert werden können. 
 
Der Vollständigkeit halber ist festzuhalten, dass die Anpassung der Masstabelle bezüglich Attikageschosse in 
Arbeitszonen und der Zone für öffentliche Bauten und Anlagen nicht Teil der Vorprüfung bildete. Diese Er-
gänzung erfolgte nach der Vorprüfung. Ob sie genehmigt werden kann, wird sich weisen. 

5 Mitwirkung, Öffentlichkeitsarbeit 

Vom 9. bis 30. Mai 2025 konnten Interessierte im Rahmen der Mitwirkung die Entwürfe der Planungsinstru-
mente mitsamt zugehörigen Planungsberichten einsehen. Insgesamt resultierten aus dieser Mitwirkung fünf 
Eingaben. Diese wurden vom Stadtrat anfangs Juli 2025 beantwortet. Teilweise umfassten die Eingaben Fra-
gen oder Feststellungen, welche beantwortet resp. bestätigt oder präzisiert wurden. Eine der Eingaben führ-
te zur Reduktion der Ausdehnung des Eignungsgebietes Nr. 5. Ein Antrag betreffend die Zone für öffentliche 
Bauten und Anlagen wird auf eine weitere, bereits angelaufene Baureglementsrevision verwiesen. Weitere 
Anträge insbesondere bezüglich Ausdehnung der Eignungsgebiete wurden negativ beurteilt.  

6 Öffentliche Auflage Baureglement und Zonenplan 

Das teilrevidierte Baureglement und der Plan "Eignungsgebiete für höhere Häuser und Hochhausstandorte" 
lagen vom 12. September bis 2. Oktober 2025 öffentlich auf.  
 
Der teilrevidierte Richtplan wurde vom 12. September bis 13. Oktober 2025 öffentlich bekannt gemacht. 
 
Auflage und Bekanntmachung führten zu folgenden Rückmeldungen: 
- Drei Einsprachen gegen den Plan "Eignungsgebiete für höhere Häuser und Hochhausstandorte" und das 

teilrevidierte Baureglement 
- Drei Einwendungen gegen den teilrevidierten Richtplan 
 
Die Einsprachen richten sich weitestgehend gegen den Plan "Eignungsgebiete für höhere Häuser und 
Hochhausstandorte" und die entsprechenden Bestimmungen des BauR. Es wird die Rückweisung des Plans, 
teilweise dessen Überarbeitung resp. Anpassung verlangt sowie ungenügende Koordination primär in 
infrastrukturellen Bereichen gerügt. Die übrigen Revisionsinhalte sind unbestritten. Der Stadtrat hat die 
Einsprachen an der Sitzung vom 17. Februar 2026 abgewiesen. 
 
Die Einwendungen stammen von den Einsprechenden. Zentraler Inhalt bildet die Forderung nach einer Rück-
weisung oder Überarbeitung des Richtplans. 
 
Rekurse gegen die Einspracheentscheide des Stadtrates sind erst möglich, wenn der Erlass des teilrevidierten 
Baureglements und der Plan "Eignungsgebiete für höhere Häuser und Hochhausstandorte" durch das 
Stadtparlament erfolgt und die Referendumsfrist ungenutzt abgelaufen ist.  
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7 Verschiedenes 

Mit der vorliegenden Revision soll also primär die Pendenz betreffend höhere Häuser und Hochhäuser aus 
dem Jahr 2019 erledigt werden. Es ist absehbar, dass zur Umsetzung der Vorgaben bezüglich Kleinsiedlun-
gen eine nächste Teilrevision folgen wird. Noch ist nicht festgelegt, in welchem Umfang weitere Themen in 
einer solchen nächsten Teilrevision bearbeitet werden sollen. 

Antrag des Stadtrats 
– Es sei das teilrevidierte Baureglement und der Plan "Eignungsgebiete für höhere Häuser und 

Hochhausstandorte"zu beraten und anschliessend zu genehmigen. 
 
 
 
Weinfelden, 17. Februar 2026 
 
 
STADTRAT WEINFELDEN 
 
Der Stadtpräsident:  Simon Wolfer 
 
Der Stadtschreiber:  Reto Marty 
 
 
 
Anhang: 
– Teilrevidiertes BauR 2026 (die Übersicht wurde so gestaltet, dass der Inhalt des bisherigen Reglements, 

und der neuen Fassung inkl. Anpassungen und Bemerkungen nachvollzogen werden können). 
– Plan "Eignungsgebiete für höhere Häuser und Hochhausstandorte" 
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Teilrevision Baureglement der Stadt Weinfelden 2026 
Artikel Gültiges Reglement Fassungsentwurf Teilrevision 2026 Bemerkungen  
    
I.  Allgemeine Bestimmungen  Allgemeine Bestimmungen  
    
Art. 1 
Zweck und 
Geltungsbereich 

1  Das Baureglement ordnet in Verbindung mit dem 
Zonenplan und unter Beachtung der Vorschriften 
des Bundes und des Kantons das Planungs- und 
Bauwesen der Gemeinde. PBG § 17, Zonenplan PBG 
§ 18, Baureglement  

2 Das Baureglement gilt für das ganze Gebiet der 
Politischen Gemeinde Weinfelden. 

1 Das Baureglement ordnet in Verbindung mit dem 
Zonenplan und unter Beachtung der Vorschriften 
des Bundes und des Kantons das Planungs- und 
Bauwesen der Gemeinde Stadt. PBG § 17, 
Zonenplan PBG § 18, Baureglement  

2 Das Baureglement gilt für das ganze Gebiet der 
Politischen Gemeinde Stadt Weinfelden. 

redaktionell  

    
Art. 3 
Zuständigkeiten 

Die Gemeindebehörde überträgt die nachstehenden 
Aufgaben und Befugnisse an das Bauamt: a) 
Verhandlung, Vorbereitung, Vollzug aller Geschäfte, 
die Baupolizeifragen betreffen. b) Zuständigkeit für 
Baubewilligungsverfahren als oberste 
Gemeindebehörde im Sinn von § 4 Abs. 4 zweiter 
Satz PBG über Gesuche, die im vereinfachten 
Verfahren erfolgen oder die keine wesentlichen 
öffentlichen Interessen tangieren und gegen die 
keine Einsprachen eingereicht wurden. 

Die Gemeindebehörde Der Stadtrat überträgt die 
nachstehenden Aufgaben und Befugnisse an das 
Bauamt: a) Verhandlung, Vorbereitung, Vollzug aller 
Geschäfte, die Baupolizeifragen betreffen. b) 
Zuständigkeit für Baubewilligungsverfahren als 
oberste Gemeindebehörde Behörde im Sinn von § 4 
Abs. 4 zweiter Satz PBG über Gesuche, die im 
vereinfachten Verfahren erfolgen oder die keine 
wesentlichen öffentlichen Interessen tangieren und 
gegen die keine Einsprachen eingereicht wurden. 

redaktionell 

    
II.  Zonenvorschriften  Zonenvorschriften  
     
Art. 4 
Zoneneinteilung 

Das Gemeindegebiet ist im Zonenplan 1 : 5'000 in 
folgende Nutzungszonen eingeteilt: 

Das Gemeindegebiet Stadtgebiet ist im Zonenplan 
1 : 5'000 in folgende Nutzungszonen eingeteilt: 

redaktionell 
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Art. 5 
Masstabelle 

 

Abk. GFZ
max. 

GFZ 
min. 

FD 
(FH) 
max. 
m 

FD 
(FH) 
min. 
m  
4, 5) 

SD 
(Fhtr) 
max. 
m 

SD 
(Fhtr) 
min. 
m 
4, 5) 

Fhgi 
max. 
m 

W2a 0.60 0.40 9.5 - 7.0 - 11.0 
W2b 0.70 0.50 10.0 - 7.5 - 11.5 
W3 
 

0.95 0.70 14.0 11.0 11.5 8.5 16.0 

W4 
 

1.20 0.95 17.0 14.0 14.5 11.5 19.0 

W5 
 

1.50 1.20 20.0 17.0 17.5 14.5 22.0 

D2 0.95 0.7 10.0 - 7.5 - 13.0 
D3 
 

- - 14.0 11.0 11.5 8.5 17.0 

WA3 
 

1.05 0.80 14.0 - 11.5 8.5 16.0 

WA4 
 

1.30 1.05 17.0 14.0 14.5 11.5 19.0 

WA5 
 

1.60 1.30 20.0 17.0 17.5 14.5 22.0 

WAZ
4 

- - 17.5 14.5 15.0 12.0 19.5 

WAZ
5 

- - 20.5 17.5 18.0 15.0 22.5 

AG - - 14.5 - 12.0 - 16.5 
AGD 
 

- - 20.5 14.5 18.0 12.0 22.5 

AI 3) - - 22.5 - 20.0 - 24.5 
 

1) In den Landwirtschaftszonen erhöht sich das 
Höhenmass bei landwirtschaftlich genutzten Bauten 
und Anlagen um 4.0 m.  

2)a. Für Flachdachbauten (FD) gilt die Fassadenhöhe 
(FH). Die obersten 2.5 m der festgelegten Fassa-
denhöhe (FH) sind nur beim Bau eines Attikage-
schosses gem. § 29 PBV bebaubar. 

 
 

 

Abk. GFZ
max. 

GFZ 
min. 

FD 
(FH) 
max. 
m 

FD 
(FH) 
min. 
m  
4, 5) 

SD 
(Fhtr) 
max. 
m 

SD 
(Fhtr) 
min. 
m 
4, 5) 

Fhgi 
max. 
m 

W2a 0.60 0.40 9.5 - 7.0 - 11.0 
W2b 0.70 0.50 10.0 - 7.5 - 11.5 
W3 0.95 0.70 14.0 11.0 

9.0 
11.5 8.5 

7.0 
16.0 

W4 1.20 0.95 17.0 14.0 
12.0 

14.5 11.5 
10.0 

19.0 

W5 1.50 1.20 20.0 17.0 
15.0 

17.5 14.5 
13.0 

22.0 

D2 0.95 0.7 10.0 - 7.5 - 13.0 
D3 - - 14.0 11.0 

9.0 
11.5 8.5 

7.0 
17.0 

WA3 1.05 0.80 14.0 - 11.5 8.5 
7.0 

16.0 

WA4 1.30 1.05 17.0 14.0 
12.0 

14.5 11.5 
10.0 

19.0 

WA5 1.60 1.30 20.0 17.0 
15.0 

17.5 14.5 
13.0 

22.0 

WAZ
4 

- - 17.5 14.5 
12.0 

15.0 12.0 
10.0 

19.5 

WAZ
5 

- - 20.5 17.5 
15.0 

18.0 15.0 
13.0 

22.5 

AG - - 14.5 - 12.0 - 16.5 
AGD - - 20.5 14.5 

11.0 
18.0 12.0 

9.5 
22.5 

AI 3) - - 22.5 - 20.0 - 24.5 
 

1) In den Landwirtschaftszonen erhöht sich das 
Höhenmass bei landwirtschaftlich genutzten Bauten 
und Anlagen um 4.0 m.  

2)a. Für Flachdachbauten (FD) gilt die Fassadenhöhe 
(FH). Die obersten 2.5 m der festgelegten Fassa-
denhöhe (FH) sind nur beim Bau eines Attikage-
schosses gem. § 29 PBV bebaubar. Ausgenommen 
sind Arbeitszonen und Zonen für öffentliche Bauten 
und Anlagen. 

 
 
 
 
 
 
Ergänzungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ergänzungen und 
Definition 



3 
 

b. Für Schrägdachbauten (SD) gilt die traufseitige und 
giebelseitige Fassadenhöhe.  

c. Bei Pultdachbauten ist unter dem Dachfirst die 
Fassadenhöhe (FH) einzuhalten. Pultdächer sind 
gem. § 28 PBV auszuführen. Bei Pultdächern in 
Hanglage gem. Art 26 BauR ist der First parallel zur 
Bergseite auszurichten.  

 
 
 
 
 
 
3) Im Bereich der überlagernden Zonen "Höhen-

beschränkung" gilt eine reduzierte Fassadenhöhe 
von 12.0 m.  

4) Bezieht sich auf Gebäude mit Hauptnutzflächen. 
Gebäude mit Nebennutzflächen sind von der 
Regelung befreit.  

5) Die festgelegte Mindesthöhe muss bei mehr als 2/3 
der Gebäudefläche innerhalb der projizierten 
Fassadenlinie gemäss (Ziff. 8.4 Anhang 1 IVHB) 
eingehalten werden.  

6) ES = Lärmempfindlichkeitsstufe gemäss LSV  

b. Für Schrägdachbauten (SD) gilt die traufseitige und 
giebelseitige Fassadenhöhe.  

c. Bei Pultdachbauten ist unter dem Dachfirst die 
Fassadenhöhe (FH) einzuhalten. Pultdächer sind 
gem. § 28 PBV auszuführen. Bei Pultdächern in 
Hanglage gem. Art 26 27 BauR ist der First parallel 
zur Bergseite auszurichten.  

d. Offene Brüstungen und Geländer (Absturzsiche-
rungen) auf nicht begehbaren Flachdächern, die um 
das Mass ihrer Höhe gegenüber der Fassadenflucht 
des darunterliegenden Geschosses zurückspringen, 
werden bei der Fassadenhöhe nicht mitgemessen. 

3) Im Bereich der überlagernden Zonen "Höhen-
beschränkung" gilt eine reduzierte Fassadenhöhe 
von 12.0 m.  

4) Bezieht sich auf Gebäude mit Hauptnutzflächen. 
Gebäude mit Nebennutzflächen sind von der 
Regelung befreit.  

5) Die festgelegte Mindesthöhe muss bei mehr als 2/3 
der Gebäudefläche innerhalb der projizierten 
Fassadenlinie gemäss (Ziff. 8.4 Anhang 1 IVHB) 
eingehalten werden.  

6) ES = Lärmempfindlichkeitsstufe gemäss LSV  

 
 
 
 
 
 
Korrektur 
 
Ergänzung  

    
A Bauzonen Bauzonen  
    
Art. 7 
Dorfzonen 

1 Dorfzonen umfassen Gebiete, die der gemischten 
baulichen Nutzung dienen, und bezwecken die 
Erhaltung, Erneuerung und Pflege der vorhandenen 
Bausubstanz und der Freiräume.  

2 Neu-, An- und Umbauten sind sorgfältig in das 
Ortsbild einzuordnen.  

3 Zulässig sind Wohnbauten, mässig störende 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe, Mischbauten 
und landwirtschaftliche Betriebe.  

1 Dorfzonen umfassen Gebiete, die der gemischten 
baulichen Nutzung dienen, und bezwecken die 
Erhaltung, Erneuerung und Pflege der vorhandenen 
Bausubstanz und der Freiräume.  

2 Neu-, An- und Umbauten sind sorgfältig in das 
Ortsbild einzuordnen.  

3 Zulässig sind Wohnbauten, mässig störende 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe, Mischbauten 
und landwirtschaftliche Betriebe.  

Redaktionell  
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4 Sofern keine öffentlichen Interessen verletzt werden, 
kann die Gemeindebehörde zum Schutz des 
Ortsbildes und zur Siedlungserneuerung nach Ab-
wägung der beteiligten privaten Interessen Aus-
nahmen von kommunalen Vorschriften oder Plänen 
bewilligen. 

4 Sofern keine öffentlichen Interessen verletzt werden, 
kann die Gemeindebehörde der Stadtrat zum Schutz 
des Ortsbildes und zur Siedlungserneuerung nach 
Abwägung der beteiligten privaten Interessen 
Ausnahmen von kommunalen Vorschriften oder 
Plänen bewilligen. 

    
C. Schutzzonen Schutzzonen  
    
Art. 18 
Landschaftsschutz-
zonen Ls 

1 Landschaftsschutzzonen umfassen Gebiete, die der 
dauernden Erhaltung der wertvollen  
Landschaftsräume in ihrer natürlichen Schönheit, 
Vielfalt und Eigenart dienen. 

2 Landwirtschaftliche Bauten und Anlagen sind er-
laubt, sofern der Zonenzweck nicht beeinträchtigt  
wird. Für diese gelten die Massvorschriften der 
Landwirtschaftszone. 

3 Betriebsnotwendige Installationen (Hagelschutz-
netze usw.) können bewilligt werden, wenn sie auf 
den Standort angewiesen sind und keine überwie-
genden öffentlichen Interessen entgegenstehen. 
[gemäss DBU-Entscheid 34, 29.05.2019 nicht 
genehmigt] 

4 Die landwirtschaftliche Bewirtschaftung ist nicht 
eingeschränkt. 

1 Landschaftsschutzzonen umfassen Gebiete, die der 
dauernden Erhaltung der wertvollen  
Landschaftsräume in ihrer natürlichen Schönheit, 
Vielfalt und Eigenart dienen. 

2 Landwirtschaftliche Bauten und Anlagen sind er-
laubt, sofern der Zonenzweck nicht beeinträchtigt  
wird. Für diese gelten die Massvorschriften der 
Landwirtschaftszone. 

3 Betriebsnotwendige Installationen (Hagelschutz-
netze usw.) können bewilligt werden, wenn sie auf 
den Standort angewiesen sind und keine überwie-
genden öffentlichen Interessen entgegenstehen. 
[gemäss DBU-Entscheid 34, 29.05.2019 nicht 
genehmigt] 

4 Die landwirtschaftliche Bewirtschaftung ist nicht 
eingeschränkt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
entfernen, da nicht 
genehmigt von DBU 

    
III. Bauvorschriften Bauvorschriften  
    
A. Massvorschriften Massvorschriften  
    
Art. 25 
Grenzabstände 
Bauten, Anlagen, 
Terrainveränderun-
gen 

1 Der grosse Grenzabstand ist auf der Hauptwohn-
seite einzuhalten. In Zweifelsfällen bestimmt die 
Gemeindebehörde die massgebende Gebäudeseite. 
Für eingeschossige Gewerbebauten mit höchstens 
einer Wohnung und angebaute, eingeschossige 

1 Der grosse Grenzabstand ist auf der Hauptwohn-
seite einzuhalten. In Zweifelsfällen bestimmt die 
Gemeindebehörde der Stadtrat die massgebende 
Gebäudeseite. Für eingeschossige Gewerbebauten 
mit höchstens einer Wohnung und angebaute, 
eingeschossige Gebäudeteile (z. B. Wintergärten, 

redaktionell 
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Gebäudeteile (z. B. Wintergärten, gedeckte Sitz-
plätze usw.) gilt allseitig der kleine Grenzabstand. 
PBV § 31, Abstände, Ausnahmen  

2 Für An- und Kleinbauten gilt ein Grenzabstand von 
mindestens 3.00 m. Davon ausgenommen sind 
Gerätehäuschen mit einer Grundfläche von weniger 
als 9.00 m² und einer Gesamthöhe von maximal 
2.20 m. Diese dürfen bis 0.50 m an die Grenze 
gebaut werden. PBV § 22, Kleinbauten. Anbauten  

3 Für Unterniveaubauten und unterirdische Bauten gilt 
ein Grenzabstand von mindestens 0.50 m.  

4 Tiefgaragenzufahrten sowie ebenerdige Anlagen 
wie Sitzplätze, Zufahrten, Abstellplätze, Hauszu-
gänge und Spielplätze dürfen direkt an die Grenze 
gestellt werden. Gehen von ihnen nachteilige 
Auswirkungen auf das Nachbargrundstück aus, 
beträgt der Grenzabstand 3.00 m.  

5 Für Anlagen wie Schwimmbäder, Schwimmteiche, 
Biotope sowie wärmetechnische Anlagen beträgt 
der Grenzabstand mindestens 3.00 m.  

6 Aufschüttungen, Abgrabungen, Stützbauwerke, 
Mauern und Wände haben einen Grenzabstand von 
der Hälfte der Höhe, im Minimum 0.50 m, 
einzuhalten. 

gedeckte Sitzplätze usw.) gilt allseitig der kleine 
Grenzabstand. PBV § 31, Abstände, Ausnahmen  

2 Für An- und Kleinbauten gilt ein Grenzabstand von 
mindestens 3.00 m. Davon ausgenommen sind 
Gerätehäuschen mit einer Grundfläche von weniger 
als 9.00 m² und einer Gesamthöhe von maximal 
2.20 m. Diese dürfen bis 0.50 m an die Grenze 
gebaut werden. PBV § 22, Kleinbauten. Anbauten  

3 Für Unterniveaubauten und unterirdische Bauten gilt 
ein Grenzabstand von mindestens 0.50 m.  

4 Tiefgaragenzufahrten sowie ebenerdige Anlagen 
wie Sitzplätze, Zufahrten, Abstellplätze, Hauszu-
gänge und Spielplätze dürfen direkt an die Grenze 
gestellt werden. Gehen von ihnen nachteilige 
Auswirkungen auf das Nachbargrundstück aus, 
beträgt der Grenzabstand 3.00 m.  

5 Für Anlagen wie Schwimmbäder, Schwimmteiche, 
Biotope sowie wärmetechnische Anlagen beträgt 
der Grenzabstand mindestens 3.00 m.  

6 Aufschüttungen, Abgrabungen, Stützbauwerke, 
Mauern und Wände haben einen Grenzabstand von 
der Hälfte der Höhe, im Minimum 0.50 m, 
einzuhalten. 

    
B. Ausstattung Ausstattung  
Art. 28 
Parkierung für 
Fahrzeuge 

1 Es gilt das Reglement über die Einstellplätze für 
Fahrzeuge der Gemeinde Weinfelden.  

 
2 Der Gemeindebehörde kann für benachbarte 

Grundstücke gemeinsam zu benutzende Ein- und 
Ausfahrten verlangen 

1 Es gilt das Reglement über die Einstellplätze für 
Fahrzeuge der Gemeinde Abstellplätze für 
Motorfahrzeuge der Stadt Weinfelden 
(Parkplatzreglement).  

2 Der Gemeindebehörde Stadtrat kann für benach-
barte Grundstücke gemeinsam zu benutzende Ein- 
und Ausfahrten verlangen. 

1 Verweis auf neues 
Reglement 
 

 

 

2 redaktionell 
 

    
C. Weitere Bauvorschriften Weitere Bauvorschriften  
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Art. 32 
Höhere Häuser und 
Hochhäuser 

1 Höhere Häuser sind Gebäude, welche das Höhen-
mass der Regelbauweise um mehr als 3.20 m oder 
um mehr als ein Vollgeschoss überschreiten und 
eine Gesamthöhe von mindestens 17 m und 
maximal 30 m einhalten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2 Für höhere Häuser gehört zur Baureife ein 

Gestaltungsplan.  
3 Der Richtplan bezeichnet die Gebiete, in welchen die 

Errichtung von höheren Häusern vorgesehen ist.  
4 Der Gemeinderat kann zur Sicherung einer inhaltlich 

genügenden Qualität der Gestaltungspläne Modelle 
oder Wettbewerbsverfahren verlangen. [gemäss 
DBU-Entscheid 34, 29.05.2019 nicht genehmigt] 

1 Höhere Häuser sind Gebäude, welche das Höhen-
mass der Regelbauweise um mehr als 3.20 m oder 
um mehr als ein Vollgeschoss überschreiten und 
eine Gesamthöhe von mindestens 17 m und 
maximal 30 m einhalten. Hochhäuser sind Gebäude, 
deren Gesamthöhe 30 m überschreitet. 

2 Bei Hochhäusern darf der Schattenwurf die Nach-
barschaft nicht wesentlich beeinträchtigen. 

3 Für höhere Häuser und Hochhäuser gehört zur 
Baureife ein Gestaltungsplan. 

4 Für die Errichtung von höheren Häusern und Hoch-
häusern sind in einem Konzept mindestens die Ge-
biete (Standorte), die allenfalls erforderliche Rei-
henfolge der Verwirklichung (Etappierung) sowie die 
ortsbezogene, maximal zulässige vertikale 
Ausdehnung und die lokalen städtebaulichen und 
architektonischen Anforderungen auszuweisen. 

5 Der Plan Eignungsgebiete für höhere Häuser und 
Hochhausstandorte vom 31. Juli 2025 bildet die 
verbindliche Grundlage für die Ausarbeitung der 
Gestaltungspläne. 

6 Zur Sicherung einer inhaltlich genügenden Qualität 
der Gestaltungspläne sind die architektonischen und 
städtebaulichen Grundlagen in einem 
Varianzverfahren zu entwickeln und mittels 
Modellen oder 3-D Visualisierungen aufzuzeigen. 
Ausgenommen davon sind Bauten in den Zonen 
AGD und AI bis zu einer Gesamthöhe von 22 m. 

2 Für höhere Häuser gehört zur Baureife ein 
Gestaltungsplan.  

3 Der Richtplan bezeichnet die Gebiete, in welchen die 
Errichtung von höheren Häusern vorgesehen ist.  

4 Der Gemeinderat kann zur Sicherung einer inhaltlich 
genügenden Qualität der Gestaltungspläne Modelle 
oder Wettbewerbsverfahren verlangen. [gemäss 
DBU-Entscheid 34, 29.05.2019 nicht genehmigt] 

 
 
 
 
Neufassung; Kern- 
inhalt der Revision 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
entfernen, da nicht 
genehmigt von DBU 
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Art. 33 
Hochhäuser 

1 Hochhäuser sind Gebäude, deren Gesamthöhe 30 m 
überschreitet.  

2 Bei Hochhäusern darf der Schattenwurf die 
Nachbarschaft nicht wesentlich beeinträchtigen.  

3 Für Hochhäuser gehört zur Baureife ein 
Gestaltungsplan.  

4 Der Richtplan bezeichnet die Gebiete, in welchen die 
Errichtung von Hochhäusern vorgesehen ist.  

5 Der Gemeinderat kann zur Sicherung einer inhaltlich 
genügenden Qualität der Gestaltungspläne Modelle 
oder Wettbewerbsverfahren verlangen. [gemäss 
DBU-Entscheid 34, 29.05.2019 nicht genehmigt] 

1 Hochhäuser sind Gebäude, deren Gesamthöhe 30 m 
überschreitet.  

2 Bei Hochhäusern darf der Schattenwurf die 
Nachbarschaft nicht wesentlich beeinträchtigen.  

3 Für Hochhäuser gehört zur Baureife ein 
Gestaltungsplan.  

4 Der Richtplan bezeichnet die Gebiete, in welchen die 
Errichtung von Hochhäusern vorgesehen ist.  

5 Der Gemeinderat kann zur Sicherung einer inhaltlich 
genügenden Qualität der Gestaltungspläne Modelle 
oder Wettbewerbsverfahren verlangen. [gemäss 
DBU-Entscheid 34, 29.05.2019 nicht genehmigt] 

neu in Art. 32 / 
entfernen, da nicht 
genehmigt von DBU 

    
Art. 34 
Nebennutzflächen 

 Bei Wohnungen sind mindestens 6 % der 
Geschossfläche als gut zugängliche 
Nebennutzflächen zu realisieren. 

 Bei Wohnungen sind mindestens 6 % der Ge-
schossfläche als gut zugängliche Nebennutzflächen 
in Form von Keller-, Estrich- oder Abstellräumen zu 
realisieren. Nicht anrechenbar sind hierfür 
Einstellräume für Fahrzeuge. 

Ergänzung 

    
Art. 35 
Reklameanlagen 

Es gilt das Reklamereglement der Gemeinde 
Weinfelden. 

Es gilt das Reklamereglement der Gemeinde Stadt 
Weinfelden. 

Redaktionell 

    
IV. Gestaltungsvorschriften Gestaltungsvorschriften  
    
A. Allgemeine Gestaltungsvorschriften Allgemeine Gestaltungsvorschriften  
    
Art. 37 1 Nicht begehbare Flachdächer und Dächer bis 5° 

Neigung über 40 m² Fläche sind gesamthaft, bei des 
energetischer Nutzung soweit möglich, extensiv zu 
begrünen.  

2 Dachaufbauten, Dacheinschnitte und Dachflächen-
fenster haben sich gut in die Dachfläche einzuord-
nen und dürfen die Gesamterscheinung des Daches 
nicht dominieren. 

1 Nicht begehbare Flachdächer und Dächer bis 5° 
Neigung über 40 m² Fläche sind gesamthaft, bei des 
energetischer Nutzung soweit möglich, extensiv zu 
begrünen.  

2 Dachaufbauten, Dacheinschnitte und Dachflächen-
fenster haben sich gut in die Dachfläche einzuord-
nen und dürfen die Gesamterscheinung des Daches 
nicht dominieren. 
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3 Die Gesamtlänge von Dachaufbauten und Dachein-
schnitten darf höchstens die Hälfte der jeweiligen 
Dachlänge betragen.  

4 In den Arbeitszonen können höhere Gebäudeteile 
oder technische Aufbauten bewilligt werden, sofern 
sie betrieblich notwendig sind. [gemäss DBU-
Entscheid 34, 29.05.2019 nicht genehmigt] 

3 Die Gesamtlänge von Dachaufbauten und Dachein-
schnitten darf höchstens die Hälfte der jeweiligen 
Dachlänge betragen.  

4 In den Arbeitszonen können höhere Gebäudeteile 
oder technische Aufbauten bewilligt werden, sofern 
sie betrieblich notwendig sind. [gemäss DBU-
Entscheid 34, 29.05.2019 nicht genehmigt] 

 
 
entfernen, da nicht 
genehmigt von DBU 

    
V. Weitere Bestimmungen Weitere Bestimmungen  
    
Art. 45 
Erstellungs- und 
Betriebsvorschriften 

Der Gemeinderat erlässt die Richtlinien für die 
Erstellung und den Betrieb von Bauten und Anlagen 
der Gemeinde Weinfelden. 

Der Gemeinderat Stadtrat erlässt die Richtlinien für 
die Erstellung und den Betrieb von Bauten und 
Anlagen der Gemeinde Stadt Weinfelden. 

redaktionell 

    
VI. Übergangs- und Schlussbestimmungen Übergangs- und Schlussbestimmungen  
    
Art. 47 
Inkrafttreten 

1 Das vorliegende Baureglement und der zugehörige 
Zonenplan treten nach der Genehmigung durch das 
Departement Bau und Umwelt zu einem durch die 
Gemeindebehörde bestimmenden Zeitpunkt in 
Kraft.  

2 Mit Inkrafttreten dieses Reglements werden 
Baureglement und Zonenplan, genehmigt am 
27.03.2001 mit RRB Nr. 514, und alle nachfolgend 
erlassenen Änderungen aufgehoben. 

1 Das vorliegende Baureglement und der zugehörige 
Zonenplan treten nach der Genehmigung durch das 
Departement Bau und Umwelt zu einem durch die 
Gemeindebehörde bestimmenden Zeitpunkt in 
Kraft.  

2 Mit Inkrafttreten dieses Reglements werden 
Baureglement und Zonenplan, genehmigt am 
27.03.2001 mit RRB Nr. 514, und alle nachfolgend 
erlassenen Änderungen aufgehoben. 

 
 
 
redaktionell, in 
aufgelegter Fassung 
nicht korrigiert 

    
 
 

Fassung nach Verabschiedung durch den Stadtrat am 17. Februar 2026 
 
Weinfelden, 17. Februar 2026 
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